
Spannung, Spaß & gute Laune beim Sommerfest im Haus Burgweg 
Hörenswerte Premiere für der hauseigenen Band Rock’n‘Run  

Wenn der Förderverein Kinderzuhause Burbach Sommerfest feiert, lacht der Himmel! Gut so! 

Denn so konnten am ersten Septembersonntag die fröhlichen, erwartungsfrohen Bewohner der 

Bethel-Einrichtung Haus Burgweg mit der Sonne um die Wette 

strahlen. Zahllose fleißige Hände von tatkräftigen 

Fördervereinsmitgliedern, Ehrenamtlichen und Mitarbeitern hatten 

das große Haus, in dem 28 Kinder, Jugendliche und junge 

Erwachsene mit mehrfachen schweren geistigen, körperlichen und 

seelischen Handicaps zuhause sind, in ein buntes Festgelände 

verwandelt. Ob in den einladenden Innenräumen, im weitläufigen 

Garten, auf der schönen Terrasse, im sonnenhellen Innenhof oder 

auf dem großen Außengelände: einen wunderschönen Nachmittag 

lang summte die ganze Einrichtung voll erwartungsfroher 

Spannung und war angefüllt mit abwechslungsreichen, vielfältigen 

Programmhöhepunkten.  

Einer davon: Die Premiere der hauseigenen 

Band Rock’n’Run. Fünf junge Bewohner 

des Hauses Burgweg taten erstmals 

gemeinsam vor Publikum das, was sie in 

ihrer Freizeit am liebsten tun: musizieren. 

Mit gekonnter Interpretation einiger 

bekannter Rocksongs, viel Rhythmusgefühl 

und Enthusiasmus traten Jacqueline, Leon, 

Dominic, Nihat und Max auf und 

überraschten die Zuhörer mit ihrem Gesang 

und ihrem Percussion- und Keyboardspiel. 

„Es ist wunderbar zu sehen, wie diese jungen Menschen, die im Alltag durch ihre Handicaps 

viele Probleme bei der Teilhabe am Leben haben, durch Musik aufleben“, freute sich der 

Musiktherapeut, der mit der Band lange für diese Premiere geübt hatte. Heike Löcker, die 

stellvertretende Vorsitzende des Fördervereins Kinderzuhause Burbach e. V. fügte hinzu: 

„Die Arbeit der hier tätigen Therapeuten ist ein ganz wichtiger Baustein für die gezielte, 

nachhaltige Förderung unserer Bewohner. Umso wichtiger ist es, dass unsere Spender bei 

diesem Sommerfest hautnah die Erfolge dieser Arbeit erleben, und entdecken können, wie 

bunt, offen, lebensfroh und liebenswert unser Haus dank ihrer Hilfsbereitschaft ist.“ 

Bunt, fröhlich, liebens- und hörenswert: 

unter diesen Vokabeln konnten die 

unzähligen großen und kleinen Gäste, 

die Familien der Bewohner, die 

Ehrenamtlichen und Nachbarn bei 

diesem 11. Sommerfest viel erleben. 

Gute Laune für die Ohren gab’s von der 

Liveband „Grandmamas Backside“. In 

ihrem musikalischen Gepäck: 

Handgemachte Rocksongs von 

Westernhagen bis Lindenberg, von 

Status Quo bis Rihanna. Mit ihren cool interpretierten Songs sorgten die sechs Wittgensteiner 

Musiker für ausgelassene Sommer-Party-Mit-Mach-Stimmung.  



 

Spiel-Spaß-Spannung: für die Minis war dies 

garantiert durch Tattoos- und Kinderschminken 

oder Ponyreiten auf „Hetty“, einem liebenswerten 

Shetlandpony, das die Mannschaft von Physiofit aus 

Siegen mitgebracht hatte. Action bitte: Das gab’s 

auf der großen Hüpfburg und beim Rodeo-Wisent-

Reiten, beides zur Verfügung gestellt von dem 

Jugendförderverein Bad Berleburg und beim 

Schmieden von Fantasietieren aus Stahldraht mit 

dem Metallkünstler Joachim Harbut.  

 

Mit vollen Engagement für den Förderverein 

dabei waren auch das Daadener Friseurteam 

Chaarisma, die Freiwillige Feuerwehr 

Niederdresselndorf am Bratwurststand, das Team 

von Loc-Kalteiche im Getränkerondell, der 

Heimatverein Burbach an seinen Deckelplätze-

Öfen und viele Helfer, die russische und 

türkische Spezialitäten, Kuchen, Kaffee, Popcorn, 

Eis und Cocktails anboten. Für echte Sommerlaune sorgte ebenso die mit Spenden regionaler 

Unternehmen reichbestückte Tombola.  

Das Fazit: Mit der Sonne um die Wette strahlen gelang den 

Besuchern des Förderverein-Sommerfestes mühelos! 

 

 


